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Etwa 40 Personen folgten am Donnerstag, den 17. November 2022 der Einladung zur
Abschlussveranstaltung des ISEK-Prozesses in der Sportarena.
Nach der Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Porsch stellten Frau Dittmar und Frau Grube
vom Büro UmbauStadt den bisherigen ISEK-Prozess und den Einfluss der Beteiligungsformate
auf die Analyse, das Leitbild und die Projekte dar. Anschließend wurden die im ISEK
vorgesehenen Projekte vorgestellt. Die Planerinnen erläuterten, welche Schritte noch bis zur
Beschlussfassung durch den Gemeinderat am 23. Januar 2023 bevorstehen und wie die Arbeit am
Stadtumbauprozess nach der Beschlussfassung weitergehen soll. In einer anschließenden
Gesprächsrunde konnten Bürgermeister Porsch und die Planerinnen die Fragen der Bürgerinnen
und Bürger beantworten.
Zum Abschluss der Veranstaltung bedankte sich UmbauStadt für die erfolgreiche und
konstruktive Zusammenarbeit mit den Bürger:innen und der Lenkungsgruppe. Das Planungsbüro
übergab das ISEK und die damit verbundenen städtebaulichen Ziele symbolisch an die
Lenkungsgruppe als Vertretung der Gemeinde und wünschte viel Erfolg und Freude bei der
Umsetzung.

Die ISEK-Lenkungsgruppe gemeinsam mit den Planerinnen von UmbauStadt Foto: Arnold Koch



Die Beträge aus den
Beteiligungsformaten wurden in
unterschiedliche Kapitel des ISEKs
aufgenommen und formten die
Schwerpunktsetzung. Die Beiträge
wurden gemeinsam mit der
Lenkungsgruppe eingeordnet und
abgewogen. Am Ende muss der
Gemeinderat das ISEK beschließen.

Das ISEK umfasst 14 Projekte.
Nicht alle können eine spezifischen
Standort zugewiesen werden, da
sie strategische Ziele verfolgen.

Mit der Ausweisung eines
Stadtumbaugebiets nach §171a
BauGB erhält die Gemeinde erstmals
Zugang zu Fördermitteln des Bundes
für die Umsetzung ihrer
städtebaulichen Ziele. Der Beschluss
des Stadtumbaugebiets soll ebenfalls
am 23. Januar 2023 durch den
Gemeinderat gefasst werden.



Die Umsetzung der 14 Projekte des
ISEKs erstreckt sich auf einen
Zeitraum von etwa 10 Jahren.
Anhand der Priorisierung der
Bürger:innen und der
Lenkungsgruppe wurde bestimmt wie
dringlich die Umsetzung eines
Projekts ist.

Bei der Umsetzung der Projekte ist
weiterhin das Engagement der
Bevölkerung gefragt.

Das Leitbild fasst die übergeordneten,
ideellen Ziele für die
Stadtentwicklung zusammen. Alle
Projekte und Maßnahmen des ISEKs
müssen diesen Zielen dienlich sein.
Bei Nachsteuerung oder
Neuausrichtung von Projekten stellt
das Leitbild die Weichen für die
Entwicklung. Auch noch nicht im
ISEK enthaltene Projekte können
anhand des Leitbilds argumentiert
werden.

Die Fragen der Bürger:innen
umfassten die Themen Finanzierung,
Zukunftsfestigkeit des ISEKs,
Umsetzungsstrategien und vorgezogene
Maßnahmen. Auch gab es Rückfragen
zu ausgeschiedenen Ideen aus den
Beteiligungsformaten. Außerdem gab es
positive Rückmeldungen zur
zielstrebigen Vorgehensweise und
Effektivität des Erarbeitungsprozesses.




